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. - . - - . - .
Ausgestaltungeines städtischen Kindergartens .DerGemeinderatsausschus
für technischeAngelegenheitenhat in seinergestrigenSitzungbeschlos-¬
sen ,dasderstädtischeKindergartenin Fünfhaus ,Beingasse ,dermitten
in einemder dicht bevölkertsten Viertel liegt ,vergrösert werdensoll .
MitdieserVergrößerungwirdaucheineAusgestaltungundInstandsetzung
des ganzen Gebäudes erfolgen .Es werden Waschgelegenheiten undein
Brausebadim Garten für die Kinder eingerichtet und auch diealten

KlosettanlagendurchmoderneSturzklosetteersetzt .DieKostendieser
Arbeiten stellen sich auf 250 MillionenKronen .

. .
UrnenhallenbeimKrematorium.IndemProjektdesArchitektenProfessor
Holzmeisterfür die Errichtungdes Krematoriumsder GemeindeWien ,das
der Gemeinderatgenehmigthat ,war auch vorgesehen ,daß vor demHauptge- ¬
bäudeein Platz zu schaffenist ,der zu beidenSeitenvonKulumbarien
bogrenztseinsollte .DieseKolumbarienkonntenjedochmangelsdernot-¬
wendigenMittelnichtgebautwerden .ErstimVoranschlagfür dasJahr
1924wurdeein Kreditfür diesenZweckeingestellt .NunmehrmußderBau
der Kolumbarien durchgeführt werden ,da die bisher im Krematorium in
den beidenAnbautenvorhandenenUrnennischenfast zur Gänzevergeben
sind .DerGemeinderatsausschußfürtechnischeAngelegenheitenhatdaher
in seinergestrigenSitzungbeschlossen,daßdieseKolumbarienzuer-¬
richtensind .SiewerdenausZiegelngemauert ,dasDachwirdmit
verzinktemEisenblechgedecktundder Fußbodenbekiest werden .Nischen
sind sowohlan der Innenseiteals auchteilweise an der Außenseitevor¬
gesehen .ZurErmöglichungvonZugängenzuden Urnenhaimenwer-¬
denbeiderseitsje zweiDurchgängefreigehaltenwerden.DerAusschuß
genehmigtedie vorgelegtenPläne undbeschloß ,daß die Arbeitendurch
eineöffentlicheAnbotsausschreibungzuvergebensind .

ErrichtungeinesWirtschaftsgebäudesin derKinderheilanstaltSulzbach.
ImHauptvoranschlagderGemeindefür dasJahr1924ist auchdieErbau¬
ungeinesWirtschaftsgebäudesin derKinderheilanstaltSulzbachbeiBad
Ischl vorgesehen .Der Entwurffür dieses Gebäudewurdebereits vonden
zuständigen Gemeinderatsausschüssen genehmigt und gelangt amFreitag
zur Beratung in den Gemeinderat .Das Gebäude wird alle für den Wirt - ¬

schaftsbetrieb erforderlichen Räumeenthalten undwerdenauchdieent - ¬
sprechendenWohnräumefür dasPersonalerrichtet .DieAnlagewirdelek-¬
trisch beleuchtet und in allen Teilen mit den erforderlichen Wasseraus- ¬
läufen versehenwerden .Die Kostendes gesamtenBauesstellen sich ,
einschliesslich der Beheizungsy ,Beleuchtungs -undWasserleitungseinrich
tungenaufrund800MillionenKronen,vondenenbereits500Millionen
imVoranschlagbewilligtsind ,währenddenRestderGemeinderatgeneh-¬
migensoll .
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